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Snbernial» Verlautbarungen. i
Z. 1369. (5) Gub.Nr. 22579. !

Concu rs -Aussch re i bung , ^
zur Wiederbesetzung der bey dem k. k. Fiscal-
amte zu Grätz in Steyermark erledigten Fis-
cal- Adjuncten-Stelle. — Von den bey dem
f. k. steyermärkischen Fiscalamte zu.Grätz, bis-
her systemisirten zween Adjuncten - Stellen mit
dem fixen jahrlichen Gehalten von iLoo fi.,
und 1000 st. in Conv. Metall-Münze, ist im
Norrückungsfalle die letztere erledigt. — Zur
Erlangung der erledigten Fiscal-Adjuncten -
Stelle sind die Erfordernisse zu Folge einer
allerhöchsten Entschließung nach Inhalt der
eingelangten hohen Hofkammer- Verordnung,
660. iZ. Iuny 1826, Zahl 22340, mit Gu-
bernial-Currende, ä6o. 8. July 1628, Zahl
12559, bereits bekannt gemacht worden, und
es wird hiemit nur noch beygesetzt, daß auch die
Vorlage des Beweises, über die volle Kenntniß
der italienischen und windischen Sprache ge-
fordert werde. — Da die geschlichen Vor-
schriften zur dicßfalligen Kompetenz einsn
sechswochentlichen Termin bestimmen, so wer-
den alle Jene, welche die erledigte Adjuncten-
Stelle zu erhalten wünschen, und zwar Jene,
welche mit allen festgesetzten Erfordernissen sich
auszuweisen vermögen, ihre gehörig belegten
Competenz - Gesuche spätestens bis 16. No-
vember 1828, bey dem k. k. Gubernium in
Steyermark zu überreichen haben, Jene hin-
gegen, welche indcr Zwischenzeit sich erst der
oberwahntcn Gubcrnial- Currende §. 6, vor-
geschriebenen Prüfungen zu unterziehen wün-
schen, haben sich bey der am 3. November
d. I . , zu diesem Ende. festgesetzten Prüfung
einzufinden. — Gratz am ä< October 1826.

Z. i363. (3) Gub.Nr. 3343^ 1411.
G u b e r n i a l , V e r l a u t b a r u n g

womit die Competenz zur Besetzung nach-
stehender, theils erledigter, theils neu kreirtcr
Studentenstiftungsplätze ausgeschrieben wird,
und zwar: — itens. Des neu kreirten zwey-

ten Thomas Erlachischen Stiftungsplatzes im
jährlichen Ertrage von 120 fi., und des drit-
ten von 34 fi. 36 kr. Conv. Münze, zu dessen
Genusse die Anverwandten des Stifters beru-
fen sind, das Präsentationsrecht gebührt dcn
Anverwandten des Stifters zu; — 2tcns.
Des neu kreirten vierten Georg Fottinger'schcn
Stiftungsplatzes von jahrlichen 37 fi. 3 i Hä kr.
E. M . , welcher vorzugsweise für die Anver-
wandten des Stifters, und in deren Abgang
für andere arme, aus der Pfarr Oberlaibach,
Billichgratz, ober Veldes gebürtige Studieren-
de bestimmt ist. Das Prästntationsrecht übt
der Pfarrer zu Horjul aus. — 3tens. Des
von einem Unbekannten für emen Studenten
errichteten Stiftungsplatzss von jahrlichen / ^ f i .
1 kr.; — ^tens. Des gleichfalls von einem
Unbekannten für einen Studenten cms de«
Gegend von Pleterjach errichteten Stiftungs-
platzes von jährlichen i i f i . 39 kr. C. M. -—
5tens. Des erledigten Vallitsch'schen pr. ääst.
6tcns. Des neu kreirten vierten,Prcschernschen
pr. 63 fl. 36 kr. E. M . , für Anverwandte dcs
Stifters. Der Präftntator :st der H-urltblschof
zu Laibach.— ?tens. Des neu kreirtcn zweyten
Gerbetz'schen von 65fi. 22 2̂ 4 kr. C. M<, fur Vere
wandte des Stifters, und m deren Ermang-

^ luna aber für von Sittich geborne Studieren-
l de bestimmt. Das Präsentationsrecht steht dem
' Aeltesten aus der Familie zu. — 8tens. Des
^ neu kreirten zweyten Barbara Kazianer'schen
' von 4a fi. 22 2 ^ kr., mit dessen Genusse die
' Verbindlichkeit, bey der Kirchenmusik in der
' hiesigen S t . Iacobskircho mitzuwirken, ver?
' bunden ist) daher sich mit einem Zeug-
^ nisse über die Musikkenntnisse, auszuweisen ist.
3 Ferner soll der Stiftling für das Seelenheil
' der Stifterinn und ihrer Tochter Anna Ka-
. spin taglich fünf Vater Unser mit dem engli-

schen Gruße, dann einmal in der Woche das
- Salve Regina beten. — 9tens. Des neu
c kreirten zweyten Laknerischen Stiftungsplatzes
, von jahrlichen 33fi . , wozu dem Stadtmag:-
- strate zu Laibach das Präsentationsrecht zusteht
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und endlich lotens. Des neu kreirten vierten,
fünften und sechsten Mathlas Slugaischen
Stiftungsplatzes, jeder im, jahrlichen Ertrage
von 5a fl- E. M . , für Verwandte des St i f -
ters, in deren Abgang aber für die von Zau-
chen auf der Herrschaft Lack, oder doch wenig-
stens von der letzteren Gebürtige bestimmt.
Das Prasentationsrecht üben die zu Jauchen
wohnenden slugaischen und Krachischen näch-
sten Anverwandten, nach deren Erlöschung die
Kirchenpröbste zu Zauchen durch die Herrschaft
Lack aus. Diejenigen Studierenden, wel-
che einen dieser Stiftungsplatze zu erlangen
wünschen, haben sonach ihre mtt dem Tauf-
scheine, demDürftigkeits-, Pocken-oder I m -
pfungszeugnisse, dann den Studienzeugmffen
von den zwey -letzten ^emestralprufungen, so
wle Diejenigen insbesondere, welche ox jnrs
3HN"mmi3 einzuschreiten gedenken, mlt einem
leaalisirten Stammbaume belegten Gesuche bls
Ende November laufenden Jahres, bey dieser
Landesstelle so gewiß einzureichen, als auf spa-
ter einlangende oder auf erwähnte Art nicht
instruirte Gesuche kein Bedacht genommen
werden wird. — Von dem kaiserl. königl.
illyrischen Landes-Gubernium. Laibach am
25. September 1828.

K»aM- unV lan3vechtliche Verlautbarungen.

Z. i379- (^) ^ ^ 6716.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es
sty über das Gesuch des ^>imon Zweyer, Ei-
genthümers des Hauses N r . i 3 ^ , hier am
alten Markte, in die Ausfertigung der Amor-
tisations - Edicte, rücksichtlich nachstehender,
angeblich in Verlust gerathenen, auf obigem
Hause intabulirten Urkunden, als: 2) des
Kaufsvertrages, ääo. 19. July 1800, über
einen zu Gunsten des Bernard Novack, un-
term 3 i . October 1800, mtabulirten Betrag
pr. Zooo fi.; b) des zur Sicherheit des Ur-
sula Novack'schen Heirathsgutes pr. 2000 fl.,
unterm i 3 . September 1816, intabulirten
Helrathsvertrages, ääo. 26. I u n y 1806,
und c) der Qu i t tung , ääa. 27. May
1807 ^ wtad. i 3 . ^eptember i 3 i 6 ,
gewlttiget worden. Es haben demnach alle
Jene, welche auf gedachte Urkunden aus was
nnmer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, ftchs Wo-
chen und drey Tagen, vor diesem k. k. Hradt-
und Landrechte so gewiß anzumelden und an-
hangig zu machen, als im Widrigen auf wei-
teres Anlangen des heutigen Bittstellers die

obgedachteu Urkunden, rücksichtlich die darauf
befindlichen Intabulations-Eertificate nach Ver-
lauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft-
und wirkungslos erklart werden würden.

Laibach am 21 . October 1828.

Z . 1378. (1) ' Nr . 6 6 i I .
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

in Kram wird, anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch der Elisabeth Kamenisch,
in die Ausfertigung der Amortisations-Edicte,
rücksichtlich der angeblich m Verlust gerathe-
nen SchuldobligaNon, ääo. 28. November
1808, inrak. 11. Februar 1609, pr. 226 st.
von Mar tm Kamenisch ausgehend, und an
Helena Grillitz lautend, und des Licitations-
Protocolls, ääo. 19. Ju ly i 8o3 , indab. i l .
Februar 1809, auf das in der Spitalgasse,
N r . 264, neu 269, liegende, zu der Blas
äeü Rosischen Concursmassa gehörige Haus,
gewllliget worden. Es haben demnach alls
Jene, welche auf gedachte Urkunden aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wo-
chen und drey Tagen, vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte so gewiß anzumelden und an-
hängig zu machen, als im Widrigen auf wei-
teres Anlangen der heutigen Bittstellerinn,
Elisabeth Kamenisch, die obgedachten Urkun-
den nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für
getödtet, kraft- und wirkungslos erklart wer-
den werden.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte
in Kram. Laibach den 2 1 . October 1828.

Z. 1230. (1) N r . 6746.
E d i c t .

Von dem k. k. steyermarkischen Landrech-
te wird hiemit bekannt gegeben: Es sey auf
Ersuchen des löbl. Magistrates der Hauptstadt
Gratz, als Anna Zuech'schen Verlasses - Ab-
handlungs-Behörde, zur öffentlichen Feilbie-
tung der Herrschaft B t . Georgen an der Ht ie-
fing, die Tagsatzung auf den 24. November
d. I . , Vormittags um 11 Uhr , im Raths-
zimmer dieses k. k. Landrechts mit dem Bei-
satze angeordnet worden, daß die gedachte Herr-
schaft nicht unter dem Ausrufs - Preise pr.
42000 st. C. M . werde hintangegeben wer-
den. Die Herrschaft S t . Georgen an der
^Vtiefing liegt im Gratzer Kreise, in einer der
schönsten und fruchtbarsten Gegenden der Stey-
ermark, im sogenannten Murthale, drey s t u n -
den von der Hauptstadt Gratz, und eine hal-
be Stunde von der von Wien nach Trieft
führenden Hauptcommerzial-Straffe entfernt.
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D a s , auf einer mäßigen Anhöhe liegen-
de ansehnliche Schloß gewahrt eine der inte-
ressantesten Aussichten in einer mahlerisch schö-
nen Umgebung auf mehrere benachbarte Schlös-
ser, Marktflecken, Dörfer, auf den Murstrom
und auf die üppigen Wiesen, Felder und Au-
en, welche im Umkreise von mehreren S tun -
den vor Augen liegen. An das Schloß schmiegt
sich ein schöner Garttn an. Die Meierey-
Grundstücke sind von sehr guter Gleba, und
betragen nach Iosephinischer Steuer-Regulie-
rungs-Ausmaß 34 Joch Acker, 45 Joch sehr
gute Wiesen, Garten und Teiche, und io5
Joch Waldungen. Zu dieser Herrschaft gehö-
ren auch zwei Weingarten, wovon der eine
in der Nähe des Schlosses, der andere im
berühmten Radkersburger Gebirge llegt. Zur
Bearbeitung dieser Meierep besteht bei der
Herrschaft eine hinreichende Zug - und Hand-
roboth. Die Unterthanen sind in vier Aem-
ter eingetheilt, und besitzen 263 Urbars-Num-
mern. Die übrigen Eintragnißzweige bestehen
in den ractlficirten Urbarialgaben, Natural-
Elndienungen, Bergrecht in Natur und im
Gelde, in bedeutenden Getreid - und Wein-
zehenten, in der Jagd und Fischerey, dann
in den gesetzlichen Taxen - Mortuar und dem
Laudemium, welches in der Regel zu 10 pCt.
bezogen wird.

Kaufsliebhaber werden zu dieser Feilbie-
tungstagsatzung mit dem Beisatze vorgeladen,
daß der Herrschaftsanschlag nebst den Licita-
tionsbedingungen sowohl in der landrechtlichen
Registratur als auch bei dem Anna Zuechi-
schen Verlaßcurator, Dr. Krazer, Hof- und
Gerichtsadvocaten in Gratz eingesehen werden
können.

Gratz den 3o. September 1828.

Z. 1274. (2) Nr . 6601.
Von dem k. k. Stadt» und Landrechte

in Kram wird hiemit bekannt gemacht: daß
Über Ansuchen des k. k. krainerlschen Flskal-
amtes in Vertretung der Armen zu Krupp,
tne Tagsatzung zur Anmeldung der AMprü-
che auf tne Verlaßmasse des am 6. August
1626, ohne Rücklassung eines Testamentes
in der Herrschaft Krupp, verstorbenen Oeficien-
ten-Pnesters und SchloßgeMchen Joseph
tzaurenzig, auf den 15. December 1828^ um
zo Uhr Vormittags vor diesem k. k. Gtadt-
und Landrechte nnt dem Anhange des 814»
h. B. G. B. bestimmt worden lst.

Laibach den 18. October 1828.

z. Z. 1046. (2) N r . äg36.
Von dem k. k. S t a d t , und Landrechtz

in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Johann Georg Her-
leinsperger, bürgerlichen Schmidtmeisters zu
Laibach, in die Ausfertigung der Amortisa-
tions - Edicte, rücksichtlich der vorgeblich in
Verlust gerathenen nachbenannten Urkunden,
als: a) der carta dianca vom Franz äü Pau-
la Lustig ausgehend, an die Maria Anna
Bosizio lautend, über an Hauskaufschilling
rückständigen 100 fi., ääo. 1. März 1768,
intabulirt 26. November 1769, dann d) die
Schuldobligation vom nämlichen und ftinem
Ehewelbe Francisca Lustig ausgehend, an Si<
mon Adam Pauer, bürgerlichen Lederermei-
ster lautend, über 90 fi., ääo. 1. März
1776, intabulirt i 5 . März 1776/ gewilliger
worden. Es haben demnach alle Jene, wel-
che auf gedachte zwey Urkunden aus was ims
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs W o -
chen und drey Tagen, vor diesem k. k. Btadt-
und Landrechte so gewiß anzumelden und an-
hangig zu machen / als lm Widrigen auf wei-
teres Anlangen des heutigen Bittstellers Io«
hann Georg Herleinsperger, die obgedachten
beyden Urkunden sammt darauf befindlichen
Intabulations-Certificate« nach Verlauf dle-
ser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft« und
wirkungslos erklärt werden würden.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte
in Kram. Laibach den i 3 . August 1828-

Z. 1366. (3) N r . 65g3.
Von dem k. k. S t a d t - und Landrechte

in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Johann Rock, E i -
genthümer des Hauses N r . 3 3 , in der Gras
discha« Vorstadt m Laibach, in die Ausferti-
gung der Amortisationsedicte, rücksichtlich des
angeblich in Verlust gerathenen, seit 3. Jan«
ner 1605 am obigen Hause, nebft Gar ten,
Magazm und Heuschupfe, intabulir ten, vom
Herrn, Fran; Schweiger Freyherrn von Ler-
chenfeld, an den Johann Rock, über ein
Darlehen von 2000 ft. ausgestellten Schuld-
scheines, gewllliget worden. Es haben dem-
nach alle Jene, welche auf gedachten Schuld-
schein aus was immer für einem Rechtsgrun-
de Ansprüche machen zu können vermeinen,
selbe binnen der gesetzlichen Fnft von einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor
die^m k. k. Stadt - und Landrechte so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als
im Widrigen auf weiteres Anlangen des heu-
tigen Bittstellers die obgedachte Urkunde nach
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Verlauf dieser geschlichen Frist für gelobtet,
kraft- und wirkungslos erklart werden wird.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte
in Kram. Laibach den i 3 . October 1828.

Z . 1367. (3) N r . 6699.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sep üder
Ansuchen der k. k. Kammerprokuratur, in
Vertretung der Curat-Kirche zu Haivovitz,
als erklärten Erbinn zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am Z i . August 1826 zu
Haidovitz, mit Rücklassung eines Testaments
Serstorbenen Andreas Olllptschttsch, Pfarrv i ,
kar zu Haidooitz, die Tagsatzung auf den 1.
December 1828/ Vormittags um 9 U h r ,
vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte be-
stimmt worden, bey welcher alle Jene/ wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für ei-
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermei-
nen, solche so gewiß anmelden und rechtsgel-
tend darthun sollen, widrigens sie die Folgen
des §. 814. b. G. B. sich selbst zuzuschrerben
haben werden.

Laibach den 18. October 182g.

Aemtliche MrlautbarlMONt.
Z. i?73, (3)

Kundmachung .
Indem vom 27. d. M .

angefangen/ die Laibacher Post
von Carlstadt nur nach der An-
kunft der slavonischen und Agra-
mer Post abgehen kann, um
die durch diese angelangten Brie-
fe sogleich mitsenden zu können,
so wird dieselbe nicht am Dien-
stage und Freytage um 5 H4
Uhr in der Früh, sondern am
Dienstage und Samstage um
6 zj2 Uhr Abends hier eintref-
fen. Womit die dießfallige Kund/
machung vom 21. d. berichti-
get wird.

K. K. Oberpostamts-Ver-
waltung. Laibach den 29. Oc-
tober 1828.

vermischte Verlautbarungen. .
z. Z. ,048. '(2)

Am o r t i sat io ns < E d i c t .
Vom Bezirks» Gerichte der k. l . Staats'

Herrschaft Lack wird hiemit allgemein kund ge-
macht: Man habe über Ansuchen des Joseph
und Michael Tri l ler, dann Andreas Schnieder
von Gtariduor, in die Ausfertigung des auf der
dem Gute Ohrenau zmvvaren Hude, 5ub Haus«
Nr. 1 , zu Stariduor intabulirten, angeblich in
Verlust gerathenen Heirathsbriefes zwischen Si«
mon Kollar und Ie ra , verwitwete Tri l ler, ge-
borne Gaber, gewiNiget.

Es werden daher alle Jene, d« auf ^diefe»
angeblich Verlornen Heirathsbrief ein Recht zu
haben vermeinen, hiemit aufgefordert binnen ei-
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, ihre
Ansprüche so gewiß darzuthun, widrigens nach-
Verlauf dieser Zeit über ferneres Ansuchen die
dtnannte Urkunde sammt dem Intabularions»
Certificate für nu l l , nichtig und kraftlos erklärt
werden würde.

Lack am H9. August.' 1828.

z. Z. »4c>. (2) O h i c t.
Von dem Bezirksgerichte der k. k. StaatH-

Herrschaft Lack wird hiermit allgemein kund ge.
macht: Man habe über Ansuchen der Maria Gas«
parschitsch, in die Ausfertigung der Amortisa-
tions« Elicte, hinsichtlich nachstehender, auf dem
derselben gehörigen, sub haus» Nr. 6 , in der
Stadt Lack, Vorstadt Studenz liegenden Hause
intabulirten, angeblich in Verlust gerathenen Ur-
kunden, als:
a) Des heirathsbriefes der Maria Okorn, äda.

et iiuab. 25. November »6o5/ pr. i73fi. Zo kr.
b) Des zu Gunsten des Franz Oman, und

dessen Eheweibs Miza, dann dessen Töchter
Miza und Gertraud, ausgestellten Notariats»
Actes, ciäo. iH. July »Ü14, ilitäd. 24. De-
cember »Li8, pr. i i o f i . bewiNiget.

<Zs werden daher alle Jene, die auf diese
angeblich in Verlust gerathenen Urkunden ein
Recht zu haben vermeinen, hiermit aufgefoderl,
binnen einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen,
dasselbe so gewiß bey diesem Gerichte anzumel-
den haben, widrigenS die gedachten Urkunden für
null und nichtig erklärt werden würden.

Lack den 3». December 1627.

Z. !Z7l. (3)^ Nr. »la?.
C o n v o c a t i o n

nach A n t o n F l e t t e n von Ternou tza .
Vom Bezirksgerichte zu Sittich wird zur Er<

Hebung der Verlaß < Passiven nach Anton Fletten,
gewesenen Hübler von Ternouha, die Convoca«
tions» Tagsahung auf den 26. November 1826,
Früh um g Uhr vor diesem Gerichte mit dem
angeordnet, daß alle Jene, welche an diesen
Verlaß einen rechtlichen Anspruch zu haben ver«
meinen, solchen gehörig anmelden und auswel«
sen sollen, widrigens derlelbe ohne Rücksicht ab',
gehandelt und eingeantwortet werden würde.

Sittich am 3o. September 1626,



Anhang zur Nawacher Ueitung.

^ F ü V den Monat October Gcwichi I m Monat November Gewlchr ^
j 1323 >Ps.j Lth.jQtl. 1623 Pf.lLth.j Qtl- >

1 Mundsemmel ä 1)2 kr. . — ! ^ !^ i Mundsemmel ä 1̂ 2 kr. . — 3 »jb
! detto ä 1 „ . — 6 2 detto 2 T „ . — 6 i>A
1 ordin. Semmel 2 1̂ 2 „ . — 4 1 i j2 1 ordin. Semmel I iz2 „ . — 4 » ^

detro 2 1 ^ . — ü 5 l jä detto 2 ^ ^ . — 6 ! i»4z
i Laib Weitzenbrot k 3 „ . — 26 , 3^4 1 Laib Weitzenbrot 2 3 » . — 24 3z4,

! detto 2 6 „ . l 20 52j^! detto 2 6 „ . 1 l6 1 2j4!
!»Laib Sorschitzenbrot ä 3 „ . 1 6 - ^ i Laib Sorschitzenbrotä 3 „ . ^ 6 — >
^ detro 2 6 , , . 2 t2 1̂ 4 detro a 6 „ . 2 ,2 i ^ j
l i Pfund Rindfleisch 5 i j2 ^ . , l i Pfund Rindfleisch 5 i ^ 2 « . '
zBey den Landmetzgern 5 » . s Bey den Landmetzgern 5 „ » ̂ . ^ _ ^ ,!

H^remVen-Anzeige.

A n g e k o m m e n den 27. Oc tobe r 1828.

Hr< Graf Alexander Nako äe Nagy, von Gratz
nach Trieft. — Hr. Joseph Anton Lazzarich, Bemit-
telter, von Trieft nach Klagenfurt. — Hr. Ignaz
Mannaberg, und Hr. Franz Vidacovicz, Handels-
leute, beyde von Canissa nach Canissa. — Hr. Mar :
t in Steer, Doctor und Professor der Medicin, von
Wien nach Padua.

Den 28. Hr. Graf v. Bobrinskoy, verabschie:
deter kaistrl. russischer Garde-Lieutenant, von Wien
nach Trieft. — Hr. Heinrich Byam, königl. groß-
britannischer Capitllin; Hr. Phillibert v. Cattanei,
Eleve her k. k., Theresianischen Ritter-Akademie; bei-
de von Trieft nach Wien. — Hr. Heinrich v. Werth-
heimstein, Banquier, von Wien nach Mailand. —
Hr. Gottlieb Michaelssohn, Großhandelsmann, von
Wien nach Trieft. — Hr. Lazar Skarlato, beeide-
ter Notar der königl. Tafel zu Temeswar, von Agram
«ach Trieft.

Den 29. Hr. Leopold Joseph Groß, Sprachmeister,
von Wien nach Trieft. — Hr. Peter Machtig, Han-
delsmann, von Gratz nach Trieft. — Hr. Johann
Wieselberger, Handelsmann, von Klagenfurt ßnach
Trieft.

Den 30. Ihro Durchlaucht die regierende Frau
Fürstinn Pauline von Hohenzollern-Hechingen, von
Mailand nach Laibach. — Hr. Dr. Alops Stephan,
k. k. küstenländischer Fiskalamts-Aciuar, ron Trieft
nach Gratz. — Hr. v. Klugy, k. k. Gubernial-Con-
cepts-Practicant, von Wien nach Trieft.

Den 31. Hr. Heinrich von Gerliczy, königl.
Gubernial-Assessor in Fiume, von Fiume nach Fiu-
me. — Hr. Franz Gosleth, Bemittelter, von Wien
nach Trieft. — Hr. Arnold Franz Schulz, Beamte
der Polizey - Direction in Rom, von Wien nach Trieft
,md Rom.

Sourg vom 29. October 1828.

Mittelyreiä.

Staatsschuldverfchreibungen zu 5v.H. (in CM.) 947B
detto detto zu 2i j2v. H. (in CM.) 4?^«

Verloste Obligation.. Hofkam. 5 5. - ^ Z , .me..Obllgation.d.Zwa«gS.>ub / - Y . ^ 9 ^ 4
Darlehens >n Klain u. A<ra.' ^ " " ^ !"i
. a l . Obl.gat. de. Stände v . ^ ^ v . ^ ß t b ^

Darl.mit Vellos. v. I . »82i für,o« fl. (in CM.) 1227^1«
Wiener.Staot'Vanco.Odl. zu? ^2 v. H. (inCM.) ^3 1̂4

(Aralial) (Domeft.)

Obligation«« de«Standes (E.M.) (^.M.)
v. Österreich unter und zu2 v-H.^ — —
ob derEnns, vonBöh»izu2,/2 v.H.l -> —
men, Mähren, Schlep zu 2 i/A v.H. ? — , " "
a?n,Steyermark,Kärn- zu , v-H- 261)5 —
ten, Krain nnd Görz zu»H/^v.I. j - -

Central-Casse-Anweisungen-Jährlicher Disconto . . «p(5t-

Bank. Actien pr. Stück 1082 l/2 in Conv. Münze.

M. K. NottsziOmtSen.
I n G r a y am 3 i . Oc tober 1828:

65. 55. 5. 25. 27.

Die nächsten Ziehungen werden am z/..
und 26. November m Gratz abgehalten
werden.

WlasserstanV ves Naibachssuffcs am Vegel
ver gemauerten Sanal - Vrücke. bey

geöffneter Schwellwchr:
D e n 2 . N o v e m b e r : 6 S c h u h , 6 Z o l l . o L » n .

u n t e r d e r S c h l e u ß e n b e t t u n g -


